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VEREINIGUNG ÖSTERREICHISCHER INDUSTRIELLER 

An das 
Präsidium des Nationalrates 

Parlament 
A-1010 Wien 

Betr!fl1Jf~ElZL:N!WU~Z 
ZI. ........... : .................... 1.. ....... ·Gt.::/19 ............ . 

Datum: 2 7. C;~T. 1992 

Vertent .!: .. ~.~~~1~i!.~ ... 1: .. -Ijc ~H1. n cA. ,f 
Wien, 1992 10 21 
DIMi/Ho/479 

Betrifft: Novelle des AWG zur Anpassung der 
EWR-Richtlinie über Abfälle (91/156/EWG) 

Wir erlauben uns, Ihnen anbei 25 Exemplare unserer an das 

Bundesministerium für Umwelt, Jugend und Familie gerichteten 

Stellungnahme zu oben genanntem Gesetzenwurf zu übermitteln. 

VEREINIGUNG ÖSTERREICHISCHER INDUSTRIELLER 

(Mag. Josef Stiegler) 

_ .. _p~_. --
(Dipl.Ing. Franz Mittermayer) 

Beilagen 

Ä-1031 Wien, Postfach 161 'tJ 
Schwarzenbergplatz 4 
Telefon: (0222) 711 35 

Telex: 131717 indus a 
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VEREINIGUNG ÖSTERREICHISCHER INDUSTRIELLER 

An das 
Bundesministerium für 
Umwelt, Jugend und Familie 
Sektion V 

Untere Donaustraße 11 
A-1020 Wien 

Wien, 1992 10 12 
DIMi/Ho/478 

Betrifft: Novelle des AWG zur Anpassung der EWR-Richtlinie über 

Abfälle (91/156/EWG) 

Die vereinigung Österreichischer Industrieller erlaubt sich zu 

dem mit Schreiben des Bundesministeriums für Umwelt, Jugend und 
Familie, Zl. 08 5550/22-V/4/92-Ge, vom 18. September 1992, über­
mittelten Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das Abfallwirt­

sChaftsgesetz geändert werden soll, dem Ersuchen entsprechend 

wie folgt Stellung zu nehmen: 

zu § 1 Abs 2 Z 4: 

Nach dem Dafürhalten der Vereinigung Österreichischer Industriel­

ler birgt eine Behandlungspflicht der Abfälle in der möglichst 

nächstgelegenen Anlage die Gefahr in sich, daß damit ein freier 

Markt für Abfallstoffe blockiert wird und ein Monopolistentum mit 
eventueller Preistreiberei gefördert wird. 

zu § 1 Abs Z 8: 

Wir erlauben uns darauf hinzuweisen, daß bauliche Anlagen grund­
sätzlich das Landschaftsbild in irgendeiner Weise beeinträchti­
gen. 
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Hier müßte zumindest ein Maß der Beeinträchtigung angegeben 

werden. 

Mit gleicher Post werden 25 Exemplare der Stellungnahme an das 

Präsidium des Nationalrates übersandt. 

VEREINIGUNG ÖSTERREICHISCHER INDUSTRIELLER 

(Mag. Josef Stiegler) Franz 
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